
 

 

S Praxis der Diplomatie - Pflichtfach 

Veranstalter Ulrich Schlie und Ferdinand Trauttmansdorff 

Zeit Blockveranstaltungen am 12.2., 15.2., 22.2., 23.2., 22.3., 23.3., 24.3., 5.4. und 6.4. 

Ort Hörsaal 1, Hörsaal 5 

Anrechnungscode DIPL012 

Kreditpunkte 3 

Kontaktstunde nach Vereinbarung 

Prüfungsanmeldung 
über das elektronische Studienverwaltungssystem (ETN) 

Inhalt und Ziele 

Kursbeschreibung: Die Lehrveranstaltung macht mit den Formveränderungen und den gewandelten Anforderungen an Diplomatie heute vertraut. Sie vermittelt zudem einen 
Überblick über die Techniken des diplomatischen Handelns und macht die Teilnehmer mit wesentlichen Aspekten der Rechtsfragen der Diplomatie sowie den historischen 
Grundlagen vertraut. Die Lehrveranstaltung soll eine Orientierung für die geeignete Berufsvorbereitung für Diplomatie und internationale Berufe bieten.  

Kursraster 

Termin Thema Literatur 

12.2.2018 
17.45-19.45h 
 

Ulrich Schlie 

Einführungsveranstaltung: Wege zur Diplomatie: 
-  Vorstellung, Ziele der Lehrveranstaltung, Überblick über Quellen und 

Literatur, Überblick über Leistungserhebung 
- Thematische Einführung Wege zur Diplomatie 

Pflichtlektüre: 
- Harold Nicolson, Diplomacy 
- Costas M. Constantinou, Pauline Kerr and Paul Sharp (Hgg.), The 

SAGE Handbook of Diplomacy 

15.2.2018 

15-18 h 
 
Ulrich Schlie 

- Diplomatie einst und jetzt: ein Überblick 

- Wie wird man Diplomat? Die Attachéausbildung im europäischen 
Vergleich 

- Wer wird Diplomat?  mit Gästen  

- Alan Palmer, Glanz und Niedergang der Diplomatie, S. 390-415. 
- Henry Kissinger, Diplomacy, S. 703-837. 
- Wilhelm Grewe, Epochen der Völkerrechtsgeschichte, S. 747-809. 
- Harold Nicolson, Diplomacy then and now, in: Foreign Affairs, Oct. 

1961. 



 

 

22. Februar 2018, 
14:30-18:00 Uhr 
 

23. Februar 2018, 
9:00-13:00 
 
Ferdinand 
Trauttmansdorff 

Voraussetzungen und Rahmenbedingungen für den Diplomatenberuf: 
- Privilegien und Immunitäten von Diplomaten und internationalen 

Beamten – Rechtsgrundlagen und Praxis 
- Umgangsformen, Protokoll und Umgang mit eigener politischer Führung 

und Verwaltungsstrukturen 
- Netzwerken, Informieren, Beeinflussen – Diplomatic Skills 
- Der Umgang mit anderen Kulturen und Traditionen – Wissen, Respekt 

und die Kunst des sich Einlassens 
- Die Kunst des Verhandelns im bilateralen und multilateralen Rahmen 

Feltham, Ralph G. :    Diplomatic Handbook Ralph G. Feltham      Leiden 
[u.a.] Nijhoff 2004; Satow, Ernest Mason : Satow's Guide to Diplomatic 
Practice, London, Longman 1979; Widmer, Paul :   Diplomatie ein 
Handbuch, Zürich Verl. Neue Zürcher Zeitung 2014; 1914/2014 - Vom 
Versagen und Nutzen der Diplomatie, Auswärtiges Amt. [Red. und 
Lektorat: Mirjam Schneider. Mit Beitr. von: Frank-Walter Steinmeier 
...],  Berlin 2015; Asfa-Wossen Asserate, Manieren, DTV- Frankfurt, 
2003); Karl Urschitz, Protokoll mit Zeremoniell und Etikette, 
Veröffentlichungen der Steiermärkischen Landesbibliothek, Bd. 28, 
Schnyder, 2002 (Kopien Handbibliothek Vortragender); Präsentation 
mit zusätzlichen Literaturangaben 

Do, 22.3.2018,  
ab 14.00 
Fr., 23.3.2018,  
9-17.00 

Sa, 24.3.2018,  
9-14.00 
 
Ulrich Schlie/ 
Constanze Abratzky  

ggf. öffentlicher Vortrag am 22. März 2018  
 
Medientraining (in Kooperation mit der Deutschen Welle) 

 

Do, 5.4.2018,  
14-18h  
 
Ferdinand 
Trauttmansdorff 
 
 
 
 
 
 
 
 

Formen der Diplomatie heute und berufspraktische Konsequenzen (I) 
- Bilaterale Diplomatie in der Praxis: Kommunikation und Sachdiplomatie 

in Politik, Wirtschaft, Kultur, Konsularischen Angelegenheiten – 
Zielgruppen diplomatischer Netzwerkarbeit 

- Konferenzdiplomatie und Diplomatie im Bereich multilateraler 
Institutionen, regionale und globale Ziele der Diplomatie 

- Auswärtige Kulturpolitik und Diplomatie 
- Die Nutzung externer Ressourcen und Plattformen für diplomatische 

Ziele und Zwecke: z.B.: Sportdiplomatie, wissenschaftliche/akademische 
Diplomatie, Religion und Diplomatie, Kunst und Diplomatie 

- Diplomatie und zeitgemäße Kommunikation - Digital Diplomacy 
- Diplomatie und der nichtstaatliche Sektor – NGO’s, Interessensgruppen 
 
 

 
 
 
 
 
 
Präsentation mit weiterführender Literatur 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Vortrag ab 19 Uhr Gastvortrag:  
150 Jahre deutsches Auswärtiges Amt: 
Von der Politik der großen Mächte zum Weltsystem des 21. Jahrhunderts - 
Erfahrungen und Perspektiven 
von Botschafter a. D. Dr. Dr. h.c. Hans-Ulrich Seidt, ehemaliger 
Chefinspekteur des Auswärtigen Amtes, Berlin 

 
 
Jörg von Uthmann, Die Diplomaten, Stuttgart 1986 

Fr., 6.4.2018,  
9-13 h 
 
Ulrich Schlie mit 
Gästen 

 
Formen der Diplomatie heute und berufspraktische Konsequenzen (II) 
- Nachrichtendienste und Diplomatie 
- Parlamentarische Kontrolle und Diplomatie 

- Krisendiplomatie 
- Celebrity Diplomacy 

- William J. Barnds, Intelligence and Foreign Policy: Dilemmas of a 
democracy, in: Foreign Affairs, Jan. 1969. 

- Yoel Cohen, Media Diplomacy. The Foreign Office in the Mass 
Communications Age, Totowa/NJ 1986. 

- Diplomatie im 21. Jahrhundert. 6 Thesen zum Personal- und 
Wissensmanagement von morgen, MS. 

- Juliane Schmidt, Between Irrelevance and Integration. New 
Challenges to Diplomacy in the 21st Century and the role of the EEAS, 
EU Diplomacy paper 8/2014. 

Bewertung 

Form und Umfang der zu erbringenden Leistungen: 
 

Die Leistungserhebung erfolgt im Rahmen einer einstündigen Klausur am 27. April um 9.00h, und einer innerhalb von fünf Tagen zu bearbeitenden diplomatischen Fallstudie, 
die als Hausarbeit vom 22. bis 26. Mai zu bearbeiten ist. 
Korrektur der Klausuren: Ulrich Schlie 
Korrektur der Fallstudien: Ferdinand Trauttmansdorff 

 

 


